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Am 28. und 29. September 2021 veranstaltet die gemeinnützige Organisation ArbeiterKind.de eine Online-Konferenz 

zum Thema: „Du bist gefragt! Deine Visionen für die Hochschule der Zukunft. – Ideenwerkstatt für Studierende der 

ersten Generation“. Die spendenfinanzierte Organisation bietet Studierenden der ersten Generation einen Raum, in 

dem sie aus ihren eigenen Erfahrungen einen Beitrag für die Gestaltung der Hochschule der Zukunft entwerfen. Im 

Mittelpunkt stehen dabei Hürden bei der Finanzierung, der Orientierung im Studienalltag oder das Fremdheitsgefühl 

und die fehlende Sichtbarkeit für das Thema – alltägliche Erfahrungen für Menschen aus Familien ohne 

Hochschulerfahrung.  

Die virtuelle Ideenwerkstatt bietet die Möglichkeit, in verschiedenen thematischen Austauschen und Work-Sessions 

Erfahrungen zu teilen und daraus Ideen und Visionen für substantielle Verbesserungen für Nichtakademikerkinder im 

Hochschulsystem zu entwickeln.  

Die Veranstaltung ist an Studierende der ersten Generation gerichtet. Während die Veranstaltung am ersten Tag 

(28.09.2021) ausschließlich Studierenden vorbehalten ist, wird sie am Nachmittag des zweiten Tages (29.09.2021) im 

Rahmen der Ergebnisvorstellung für Interessierte aus Hochschulen, Bildungsorganisationen und der Politik geöffnet. 

Es besteht demnach ausdrücklich die Möglichkeit, auch nur an Teilen der Online-Konferenz teilzunehmen. Am Abend 

des zweiten Tages schließt die Veranstaltung mit einer Podiumsdiskussion ab.  

Folgende Podiumsteilnehmer:innen stehen bereits fest: 

• Prof. Dr. Karim Khakzar, Präsident der Hochschule Fulda und Vizepräsident der Hochschulrektorenkonferenz, 

• Iris Kimizoglu, Studentin und Vorständin des freien Zusammenschlusses von Student*innenschaften (fzs), 

• Ministerialdirektor Daniel Stich, Ministerium für Wissenschaft und Gesundheit Rheinland-Pfalz 

• Katja Urbatsch, Gründerin und Geschäftsführerin von ArbeiterKind.de. 

• Ggfs. weitere Teilnehmer:innen 

 

ArbeiterKind.de bietet mit der Konferenz unter Schirmherrschaft von Anja Karliczek, Bundesministerin für Bildung 

und Forschung, einen neuen und einmaligen Ansatz, persönliche Erfahrungen aus erster Hand zu sammeln und 

daraus Verbesserungen im Hochschulsystem abzuleiten. Studierende gehen in tiefe thematische Austausche und 

Werkstätten und stellen der interessierten Öffentlichkeit ihre Ergebnisse vor. Stakeholder aus Hochschulen und Politik 

sind am 29.09.2021, ab 16 Uhr eingeladen, zuzuhören und sich ein Bild davon zu machen, wie Bedürfnisse von 
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Studierenden der ersten Generation noch besser wahrgenommen werden können und Bedingungen an den 

Hochschulen verbessert werden könnten.  

Alle Studierenden, deren Eltern noch keine Hochschulerfahrungen gemacht haben, sind herzlich eingeladen, an der 

Ideenwerkstatt teilzunehmen. Sie können sich dafür auf der Konferenzwebseite anmelden und kostenlos teilnehmen. 

Per Post erhalten sie ein süßes „Care-Paket“, um gut und mit ein bisschen Spaß durch die zwei Workshoptage zu 

kommen.  

Die bisherigen Erfahrungen der im Jahr 2008 gegründeten Organisation ArbeiterKind.de zeigen, dass der 

Unterstützungsbedarf für Studierende der ersten Generation in Zeiten sich verschärfender Bildungsungleichheit 

durch die Pandemie enorm gestiegen ist. Während Kinder aus Akademikerhaushalten sich in der Regel besser 

zurechtfinden, kann der Einstieg ins Studium für Kinder aus nicht-akademischen Elternhäusern eine große Hürde sein: 

Das Studium finanzieren, sich für ein Stipendium bewerben, eine Wohnung suchen, die ersten wissenschaftlichen 

Arbeiten bewältigen – in nicht-akademischen Familien können Kinder und Eltern häufig nicht auf Erfahrungswerte 

zurückgreifen. In Zeiten der Pandemie fehlt vielen Studierenden der direkte Kontakt zu ihren Kommiliton:innen und 

dem Lehrpersonal an den Hochschulen. Die anstehende Online-Konferenz möchte ein passendes Austauschformat 

für diese Problemlage bieten.  

Alle Infos zur Konferenz und die Möglichkeit zur Anmeldung findet man unter: 

https://ideenwerkstatt.arbeiterkind.de/ 

 

 

 
 

ArbeiterKind.de ist die größte bundesweite, gemeinnützige und spendenfinanzierte Organisation zur Unterstützung 

von Studierenden der ersten Generation und informiert seit 2008 Interessierte über Studieneinstieg, 

Finanzierungsmöglichkeiten, Studienwahl und -organisation. Dabei möchte ArbeiterKind.de gerade junge Menschen 

aus Familien ohne akademische Tradition den Zugang zu Hochschulen und Universitäten erleichtern. Die 

Organisation, deren Angebote alle kostenfrei sind und die von rund 6.000 Ehrenamtlichen an 80 Standorten 

deutschlandweit getragen wird, wurde bereits mehrfach ausgezeichnet, unter anderem mit dem Deutschen 

Engagementpreis. Im Oktober 2018 erhielt die Gründerin und Geschäftsführerin Katja Urbatsch das 

Bundesverdienstkreuz am Bande. 

 

 

Weitere Informationen: 

https://ideenwerkstatt.arbeiterkind.de 

https://www.arbeiterkind.de  

www.arbeiterkind.de/spenden 

 

Bildmaterial erhalten Sie auf Anfrage unter presse@arbeiterkind.de. 
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